
 

Seite 1 von 6 
 

 
 
 
 
Jahresbericht Zuchtjahr 2021 
 
Das Zuchtjahr 2021 war erneut in nahezu allen Bereichen stark geprägt von 
Corona.  
 
Nachdem wir im Januar dem MFD Landesverband Baden-Württemberg eine 
Absage hinsichtlich aktiver Mitarbeit ausgesprochen haben, haben wir uns 
stattdessen auf unsere eigenen Projekte fokussiert und diese mit viel Einsatz 
erfolgreich voran getrieben. 
 
Unsere Webseite www.husarenmuehle.de ist in der Regel der erste Kontaktpunkt 
für Interessierte aller Art. Die Webseite wies im Zeitraum 01.01.2021-31.12.2021 einen 
Traffic von 10.715 Besuchern mit 34.588 Seitenaufrufen auf, beides mit steigender 
Tendenz. Aufgrund der selbst auferlegten Datenschutzvorgaben ist eine 
detaillierte Aufschlüsselung bzw. Auswertung ausgeschlossen. Anfang Februar 
2021 haben wir die Webseite um einen Downloadbereich ergänzt, in welchem zum 
Jahresende 2021 bereits die ersten 7 Dokumente zu verschiedenen 
Themenbereichen zu finden waren. Teilweise handelt es sich dabei um recht 
komplexe umfangreiche Abhandlungen wie bspw. dem von uns erstellten 
Meerschweinchen „Zahnkompendium“ (Version 1.0 mit 43 Seiten, 4 Skizzen, 12 
Tierskelett Aufnahmen und insgesamt 144 Fotobeispielen). Im März wurde auf allen 
Tierseiten ein Registrierungsbereich hinzugefügt und die RFID Chip 
Registrierungsnummern der Tiere ergänzt, so dass diese auch bei späterem 
Halterwechsel ohne Papiere jederzeit einsehbar sind und eine zweifelsfreie 
Identifizierung ermöglichen. Im Sommer erfolgte eine zusätzliche Verlinkungen zur 
MFD BD e.V. Bundeswebseite aus dem Footer, sowie eine Reihe kleinerer 
Anpassungen. Im Oktober und November 2021 haben wir, zusammen mit Vanessa 
Klissa von Pfotegrafiert (Tierfotografie www.pfotegrafiert.de), rund 120 unserer 
Tierfotos überarbeitet um Kunstlicht bedingte Farbstiche zu entfernen und 
natürlichere Fellfarben zu erzielen. Außerdem arbeiten wir momentan noch an der 
technischen Umsetzung eines Galeriebereichs welcher voraussichtlich im Frühjahr 
2022 online gehen wird. Im November 2021 erfolgte aus technischen Gründen eine 
komplette Neukonstruktion des Webseiten Kontaktformulars. Das neue 
Kontaktformular hat zudem den Vorteil, dass es nun auch das Anhängen 
bestimmter Foto- und Dokumentformaten ermöglicht. Im November erfolgte 
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zudem eine zusätzliche Verlinkungen zu unserem YouTube Kanal im Footer. Bis 
zum Jahresende 2021 umfasst unser YouTube Kanal insgesamt 31 Videos, mit 
10.462 Klicks (Schwerpunkt auf den Geburtsvideos) und 68 Abonnenten. Im Laufe 
des Jahres waren insgesamt 10 neue Videos hinzugekommen. Neben 4 
Geburtsvideos waren u.a. 2 Trächtigkeitsbegleitende Videos mit 
Babybewegungen/Babytritten entstanden. Aufgrund technischer Schwierigkeiten 
konnten die 360° Tiervideos nicht wie geplant ausgebaut werden. 
 
Auch der Stallbereich unterlag konstanter Veränderung und Anpassung. Im 
Bockgehege wurde im Januar die noch fehlende UV Beleuchtung installiert. Im 
Damengehege haben wir im März / April nochmal das Kamera Setup erweitert. 
Zusammen mit 5 neuen für die Kameraüberwachung angefertigten 
„Geburtshäusern“, sind nochmal einige weitere Kameras hinzu gekommen. Im 
August entstand ein zusätzliches Bockgehege auf einem der überdachten 
Balkone. Unser erstes und bislang einziges Außengehege, aus dem Abgabetiere 
auch in den Wintermonaten in Außenhaltung ziehen können. Ausgestattet mit 
einem Schutzhaus mit mehreren Kammern, integrierter Heizung mit 
automatischer Temperatursteuerung und natürlich Videoüberwachung. Im 
Oktober 2021 musste das Bockgehege vom Dachgeschoß dann vorerst in die 
Galerieebene des Wintergartens (oberhalb des Damengeheges) umziehen.  
Wir verfügen nach wie vor über keinen fest eingerichteten Quarantänebereich. Da 
die momentan praktizierte Quarantänezeit von 6 Wochen für einen provisorisch 
eingerichteten Quarantänebereich immer äußerst unpraktikabel und lang 
erscheint, haben wir die Zugänge von insgesamt 9 neuen Zuchttieren auf 4 
Zeitpunkte im Jahr zusammen gelegt. 
 
Zum Jahresende lebten 32 Meerschweinchen bei uns. 7 Tiere davon gehören zu 
unserer Slate Blue-Gold-Loh (Slate Blue Tan) Zuchtgruppe, 6 Tiere zur Slate Blue-
Gold-Weiß Zuchtgruppe und 6 Tiere zur Blau (Danish Blue) Zuchtgruppe. Die 
Gruppe unserer sonstigen Helfertiere umfasst 2 Tiere. Zur Abgabe stehen 8 Tiere. 
Darüber hinaus haben wir noch 3 Jungtiere zur Aufzucht im Stall. Diese sind 
angedacht in 2022 in Testverpaarungen, die weitere Abklärung der Theorie der 
„Loh Blockade / Dominantes Schwarz“ beim Meerschweinchen, zu unterstützen.  
 
Wir hatten in 2021 in Summe 10 Würfe mit insgesamt 37 Jungtieren. 13 dieser 
Jungtiere wurden an nur einem einzigen Tag geboren, nämlich in einem großen 
6er und einem äußerst seltenen 7er Wurf. Die Geschlechterverteilung der Jungtiere 
lag bei 22 weiblichen und 15 männlichen Jungtieren. Damit hatten wir auch in 2021, 
trotz des allgemein üblichen leichten Bocküberschuss, nach wie vor einen 
Weibchen Überhang, auch wenn dieser nicht so ausgeprägt war wie im Vorjahr.  
Mit der Anzahl der bei uns geborenen Jungtiere liegen wir, trotz Erhöhung zum 
Vorjahr, noch sehr deutlich im Bereich der „Hobbyzucht“ und weit unterhalb der 
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Grenzen der gewerblichen Zucht. Wir haben keine Gewinnerzielungsabsicht, was 
durch das hoch vierstellige finanzielle Minus welches unsere Hobbyzucht auch in 
diesem Jahr wieder erzielt hat, nochmal unterstrichen wird. Darüber hinaus haben 
wir auch in diesem Jahr wieder Projekte zum Tierwohl finanziell unterstützt. In 
diesem Jahr ging es um ein Drohnenprojekt, welches Wildtierverstümmelungen 
(insb. von sich im Gras versteckenden Rehkitzen) bei der Heuernte verhindern soll. 
Zudem haben wir in 2021 nochmal in unser Equipment investiert. Neben weiteren 
Fachbüchern, einem Otoskop und Tierskeletten für das Zahnkompendium, haben 
wir unter anderem auch ein Mikroskop, zum Mikroskopieren der Fellhaare, 
angeschafft. Zudem haben wir unser Fotosetup nochmal weiter ausgebaut. 
 
Alle Jungtiere wurden gechipt und bei Tasso e.V. registriert. Alle männlichen Tiere 
die unseren Stall in Liebhaberzuhause verlassen haben wurden vor Auszug 
kastriert. Wir sind mittlerweile gut vernetzt und im regen Austausch mit anderen 
seriösen Meerschweinchen Züchtern. Zuchttieren haben wir ausschließlich an 
nachweislich seriöse Züchter abgegeben. Alle unseriösen, teils hartnäckigen 
Zuchttieranfragen, haben wir konsequent abgelehnt. Wir unterstützen keine 
unkontrollierte, ahnungslose „Vermehrung“ und auch keine sinnlose „Produktion 
von Mischlingen“. Ein Minimum an Fachkunde setzen wir zur züchterischen 
Zusammenarbeit voraus. 
In 2021 haben wir insgesamt 9 Tiere in unseren direkten Freundes- und 
Bekanntenkreis abgegeben. Darüber hinaus sind 6 Tiere in ein Zuhause gezogen in 
dem bereits Tiere von uns lebten. Wir freuen uns sehr über die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen mit Fotos die wir das Jahr über erhalten haben. Es ist 
schön zu sehen, dass sich ausnahmslos alle Tiere im neuen Zuhause gut eingelebt 
haben. 
 
Was den Umzug von Zuchttieren und den Auszug von Abgabetieren nach wie vor 
erschwert ist die fehlende regionale Abdeckung von geprüften Tiertransporten. Die 
Kosten die wir im Jahr 2021 für Transporte bezahlt haben lagen rund 29% über den 
Kosten von Tiertransporten in anderen Regionen Deutschlands. Darüber hinaus ist 
es erforderlich die Tiere in einer mehrstündigen Autofahrt abzuholen/abzugeben, 
statt der Abholung/Zustellung bis zur Haustür, wie anderorts üblich. 
 
Im Hinblick auf unsere Zuchtziele sind wir in 2021 bei zwei unserer Linien einen 
deutlichen Schritt voran gekommen, während wir bei einer Linie einen herben 
Rückschlag einstecken mussten. 
 
Die Problematik in der Slate Blue-Gold-Loh (Slate Blue Tan) Zuchtgruppe begann 
eigentlich schon im Herbst des Vorjahres und zog sich ins Frühjahr 2021. Wir hatten 
einige richtig toll gezeichnete und gut gebaute Zuchtweibchen aus eigener 
Nachzucht im Stall. Wir warteten sehnlichst auf einen Jungbock und bekamen 
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leider mehrfach reine Weibchen Würfe. Eigentlich ein Luxusproblem – leider war es 
uns nicht möglich anderweitig einen guten Zuchtbock zu finden und die Zeitfenster 
unserer Weibchen für die Erstverpaarungen drohten sich zu schließen. Also gingen 
wir den Umweg zurück über einen rein schwarz gezogenen Bock, was natürlich zu 
vielen Trägertieren in schwarz und Schwarz-Rot-Loh (Black Tan) in der 
Zuchtgruppe führte. Eines unserer Zuchtweibchen musste leider aufgrund von 
Geburtskomplikationen die Zuchtgruppe verlassen und ein weiteres verstarb leider 
aufgrund von Komplikationen während der Trächtigkeit. Damit war unsere Gruppe 
plötzlich sehr dünn aufgestellt, mit nur einem einzigen verbleibenden Weibchen in 
Zielfarbe und ein paar Trägertieren. Das warf unsere Zuchtplanung komplett über 
den Haufen. Eine Verpaarung mit einem zugekauften Zuchtbock (in Slate Blue, 
ohne Loh) hätte die Wende bedeuten können, brachte die Zuchtgruppe aber leider 
noch weiter in Bedrängnis. Er zeugte in 3 Würfen mit 12 Jungtieren kein einziges Loh 
Jungtier. Die statistische Wahrscheinlichkeit dafür liegt lediglich bei 0,024%. Siehe 
Abhandlung im Downloadbereich zu „Loh Blockade / Dominantes Schwarz“. Wir 
haben 3 Jungtiere für weitere Testverpaarungen behalten. Der entsprechende 
Bock sowie alle anderen seiner männlichen Nachkommen wurden kastriert. Alle 
weiblichen Nachkommen sind explizit in bekannte Liebhaberzuhause ausgezogen. 
Alle Nachkommen haben die Zuchtgruppe verlassen. Für den Neuausbau der 
Zuchtgruppe hatten wir sehr großes Glück, so konnten wir gleich 4 Zuchttiere in 
Zielfarbe aus zwei geschätzten Vereinszuchten aufnehmen. Die Neuzugänge 
sollten uns, zusammen mit den wenigen verbleibenden Tieren, dabei helfen die 
Zuchtgruppe für 2022 wieder auf eine festere Basis zu stellen. 
 
In der Slate Blue-Gold-Weiß Zuchtgruppe sind wir in 2021 einen deutlichen Schritt 
voran gekommen. Während sich zu Beginn des Jahres aus eigener Nachzucht 
lediglich Trägertiere in Schwarz-Rot-Weiß im Stall befunden haben, haben zum 
Ende des Jahres 5 von 6 Tieren Zielfarbe. Auch mit der Verteilung der Farbfelder 
sind wir nicht unzufrieden – wir verfolgen hierbei 3 selbst erstellte 
Verteilungskriterien. Gerade in der Farbzucht  kamen uns natürlich die großen 
Wurfgrößen entgegen. Eines unserer Zuchttiere zeigt leider noch ein zu helles Gold, 
was zwar einen schönen Kontrast zum Slate Blue bildet, aber dennoch natürlich in 
der Rassezucht nicht gewollt ist. Hier wird in 2022 stringente Selektion der zu hellen 
Nachzuchten angezeigt sein. Auch vom Körperbau / Typ gibt es in der 
Zuchtgruppe noch Potenzial nach oben. Was die charakterlichen Eigenschaften 
angeht, ist diese Zuchtgruppe allerdingt die entspannteste, zutraulichste und die 
Mehrheit der Tiere ist regelrecht anhänglich, was sicherlich auf die extrem große 
Wurfgrößen (6er und 7 er Würfe) und der damit verbundenen notwendigen 
Intensivbetreuung innerhalb der ersten Lebenstage zurück zu führen ist. 
 
Mit unserer noch jüngsten Zuchtgruppe in Blau (Danish Blue), sind wir bislang 
noch am weitesten von einer richtigen „Rassezucht“ entfernt. English Crested Tiere 
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in blau (Danish Blue) ohne Trägereigenschaften sind schlicht und ergreifend 
bislang nicht zu bekommen. Die verfügbaren Zuchttiere tragen momentan 
allesamt verschiedenste Trägereigenschaften (sowohl hinsichtlich Fellstrukturen 
als auch hinsichtlich Fellfarben) und haben für unseren Geschmack noch 
Potenzial hinsichtlich Typ / Bau. Wir sind für die F1 daher den konsequenten Weg 
über rein gezogene schwarze Tiere sehr guten Typs gegangen und haben 
entsprechende schwarze Trägertiere erhalten und wie zu erwarten in der F2 dann 
erste Tiere in Zielfarbe, allerdings noch Glatthaar. Wir arbeiten jetzt daran noch 
versteckte Trägereigenschaften aufzuspüren und frischen die Linie parallel dazu 
nochmal über einen rein schwarz gezogene sehr typvollen Bock auf. 
 
In der Juli / August 2021 Ausgabe der „MFD News“ Vereinszeitschrift, war auf dem 
Cover eines unserer F1 Tiere aus der Blau (Danish Blue) Linie zu sehen. In der 
September / Oktober 2021 Ausgabe wurde ein Beitrag von uns zum Thema 
Meerschweinchen Zähne (basierend auf dem zuvor bereits erwähnten 
Zahnkompendium) veröffentlicht. In der November / Dezember 2021 Ausgabe, 
waren im Fotowettbewerb ein Tier aus unserer Slate Blue-Gold-Weiß Zuchtgruppe 
und ein Tier aus unserer Slate Blue-Gold-Loh (Slate Blue Tan) Zuchtgruppe 
abgebildet. 
 
In 2021 haben wir an insgesamt 7 Seminaren teilgenommen. Die diesjährigen 
Seminare hatten den Fokus Gesundheit, medizinisches Fachwissen und Ernährung. 
Allgemein lässt sich sagen, dass das Seminarangebot auch in 2021 aufgrund der 
andauernden Corona Situation sehr dezimiert war. Da Vereinsseitig leider keine 
zeitgemäßen online Seminare angeboten wurden, wurden ausschließlich 
vereinsfremde online Seminare einer praktizierenden Tierärztin und einer 
Kräuterpädagogin besucht. 
 
Im Sommer 2021 kämpften wir wochenlang mit einer Lebensmittelmottenplage, 
welche ihren Ursprung scheinbar in einer größeren Lieferung Heu aus einer 
Trocknungsanlage hatte. Glücklicherweise bekamen wir das Thema, trotz des 
Ausmaßes in den Griff und konnten kurze Zeit im Anschluß bedenkenlos unsere 
Wintervorräte auffüllen. In diesem Jahr haben wir erstmals auch große Mengen 
selbstgetrockneter Blätter im Wintervorrat. 
 
Wir werden das Zuchtjahr 2021 neben vielen unsagbar tollen Momenten auch als 
ein Jahr großer Herausforderungen im Gedächtnis behalten. Wir freuen uns auf 
das Zuchtjahr 2022 mit vielen spannenden Projekten. 
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Sabrina Ahlering 
Meerschweinchen von der Husarenmühle 
 
www.husarenmuehle.de 


